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Schön, dass Sie unsere Broschüre durchblä� ern und lesen!
Was sicherlich sofort auff ällt: Es gibt eine große Fülle von freiwilligem Engagement in unseren vier 
Gemeinden Am Hagener Kreuz. Als wir die Broschüre erstellt haben, waren wir über die Vielfalt der 
Gruppierungen und Ak� onen ebenso überrascht wie erfreut.

Wir wünschen uns, dass alle, die diese Broschüre lesen, neugierig werden und Lust auf mehr
bekommen. Jede Gruppe freut sich über Interessierte, die teilnehmen oder mitarbeiten möchten. 
Da alle ein Teil des Ganzen sind, hoff en wir, dass auch Sie Ihren Platz bei uns fi nden. 

Zur besseren Übersicht haben wir eine Legende angelegt. Mit der aufgeklappten Seite sind alle 
Informa� onen zu den Gruppen auf einen Blick zu sehen. 

Wer mehr Konkretes wissen will, kann sich gern melden.
Gemeinsam fi nden wir sicherlich die Aufgabe oder Gruppierung, die genau zu Ihnen passt. 

Viel Freude bei der Lektüre!

Arbeitskreis Ehrenamt
Mail: Ehrenamt@Am-Hagener-Kreuz.de

Gemeinsam aktiv
Am Hagener Kreuz
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Worum geht es?
Viele Menschen sind einsam, krank oder können 
ihre Wohnung nicht mehr verlassen. Für sie ist es 
besonders wich� g, durch Besuche den Kontakt zur 
Außenwelt zu halten. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Der Krankenhausbesuchsdienst besucht die 
Gemeindemitglieder, die in einem Hagener 
Krankenhaus verweilen. Darüber hinaus werden 
ältere Gemeindemitglieder anlässlich ihres
Geburtstages besucht.

Außerdem gibt es einen Besuchskreis, der 
Menschen bei Bedarf unterschiedliche Arten 
von Unterstützung anbietet. Auch die 
Gemeindemitglieder, die im Seniorenheim 
wohnen, freuen sich über Besuch. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig? 
Je nach Interesse und Möglichkeiten. 
Gespräche zum Austausch sind vorgesehen und 
jederzeit individuell möglich.    
   

Besuchsdienste 

Worum geht es?
Damit ein Go� esdienst feierlich gestaltet werden 
kann, braucht es viele Mitarbeitende in der 
Vorbereitung und auch beim Go� esdienst selber.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Küster bereiten den Kirchenraum vor und legen 
die Gewänder für die Priester und Messdiener 
bereit. Diese Aufgabe wird o�  im Rahmen eines 
Minijobs verrichtet. Ehrenamtliche sind als 
Unterstützung gerne gesehen. Lektoren tragen 
die Lesungen und Fürbi� en im Go� esdienst vor. 
Kantoren unterstützen durch ihren Gesang die 
Feierlichkeit des Go� esdienstes.

Kommunionhelfer teilen während der heiligen 
Messe die Kommunion aus und bringen diese 
bei Bedarf auch zu den Menschen, die nicht am 
Go� esdienst teilnehmen können. Kollektanten 
sammeln während des Go� esdienstes Geld für 
vorgegebene Spendenzwecke. 

Fortbildungen und Schulungen für all diese Dienste 
sind selbstverständliche Unterstützungsangebote.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Für die Dienste werden terminliche Absprachen 
getroff en. In der Regel kann man von ein bis zwei 
Stunden im Monat ausgehen. 

Aufgaben rund um den Gottesdienst
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Worum geht es?
In unserem Pastoralen Raum gibt es eine 
katholische Bücherei, die ein breites Angebot an 
Büchern, DVDs, CDs und Spielen für alle 
Altersgruppen bereit hält. Die Bücherei ist an 
drei Tagen in der Woche geöff net. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Für die Ausleihe der Bücher, die Katalogisierung 
und Bestandspfl ege werden helfende Hände 
gesucht.      

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Ein- bis zweimal im Monat für ca. drei Stunden. 
Die Dienste werden terminlich abgesprochen.

Bücherei

Worum geht es?
Wandern, Gymnas� k und Yoga – das sind die 
Bewegungsarten, die schon jetzt ein fester 
Bestandteil unseres Gemeindelebens sind. Dabei 
ist das Angebot zugeschni� en auf die Teilnehmenden 
und ihre Bedürfnisse und Möglichkeiten.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Die bestehenden Gruppen freuen sich über neue 
Ak� ve. Weitere Bewegungsmöglichkeiten, die das 
aktuelle Angebot ergänzen, werden gerne 
aufgenommen. Wenn Sie dazu Ideen haben, 
freuen wir uns sehr.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Ca. zwei Stunden pro Woche.   

Bewegung 
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Worum geht es?
Der Verband der deutschen Pfadfi nderscha�  
Sankt Georg (DPSG) exis� ert deutschlandweit und 
gliedert sich in einzelne Stämme, die in den 
Gemeinden ansässig sind. Auch bei uns haben wir 
Pfadfi nderstämme, die Gruppenstunden für Kinder 
und Jugendliche in verschiedenen Altersstufen 
anbieten. Darüber hinaus gibt es regelmäßige 
Zeltlager. Neben Spaß und Abenteuer geht es 
auch darum, jungen Menschen Erfahrungen zu 
ermöglichen, die sie zu starken Persönlichkeiten 
heranreifen lassen. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein?  
Punktuelle oder regenmäßige Mitarbeit ist immer 
willkommen.
   
Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand kann individuell abgesprochen 
werden.

DPSG

Worum geht es?
Die Caritas in unserem Pastoralen Raum hält ein 
großes Angebot bereit. Wöchentlich gibt es eine 
professionelle Sozialberatung. Um bei Bedarf 
Menschen in einer fi nanziellen Notlage zu 
unterstützen, werden Einkaufsgutscheine, 
haltbare Lebensmi� el, Hygienear� kel und 
Kleidung verteilt.  

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Die gespendete Kleidung muss sor� ert und zu 
den Öff nungszeiten ausgegeben werden. Die 
benö� gten Geldmi� el werden auch durch 
Haussammlungen zusammengetragen, wofür 

immer wieder Mitarbeitende gebraucht werden. 
Zur Unterstützung von Familien werden 
sogenannte Familienpaten gesucht, die bei Bedarf 
für einen begrenzten Zeitraum einer Familie zur 
Seite stehen. Für diese Aufgabe gibt es Schulungen 
und eine professionelle Begleitung.
         
Welcher Zeitaufwand ist nötig?
An einem Tag im Monat oder ö� er kann in der 
Kleiderkammer mitgearbeitet werden. Die 
Haussammlung fi ndet ein- bis zweimal jährlich 
sta� . Jede weitere Hilfe ist nach Absprache 
möglich.     

Caritas 



10 11

Worum geht es?
Kinder, die in der Regel im dri� en Schuljahr sind, 
werden in unserem Pastoralen Raum auf 
verschiedenen Wegen auf den Empfang der 
Erstkommunion vorbereitet.    
  
Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Kommunionkatecheten bereiten die Kinder in 
kleinen Gruppen vor. Dies geschieht in der Regel in 
Teams. Außerdem können Katecheten 
Weggo� esdienste vorbereiten und leiten. Für alle 
Aufgaben werden sie geschult, angeleitet und von 
einem Seelsorger unterstützt. Neben der inhaltli-
chen Arbeit werden immer auch helfende Hände 
für prak� sche Aufgaben gesucht.  

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Zwischen Herbst und Frühjahr fi nden etwa 
fünf Ketechetentreff en zur Vorbereitung der 
Gruppentreff en oder Weggo� esdienste, je
nach Modell, sta� .

Erstkommunionvorbereitung 

Worum geht es?
Die Eine-Welt-Arbeit stärkt die Solidarität 
weltweit. Mehrere Arbeitskreise unterstützen 
Hilfsprojekte in unterschiedlichen Ländern.  

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Zum Verkauf von fair gehandeltem Kaff ee und 
weiteren Produkten werden noch Menschen 
gesucht. Außerdem freuen sich die verschiedenen 
Arbeitskreise über neue Mitarbeitende.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Aufgabe ca. zwei Stunden pro Monat.  
       
       
       
   

Eine-Welt-Arbeit
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Worum geht es?
„Woran glaube ich? Was lässt mich zweifeln? Wie 
kann ich mein Leben als Christ gestalten?“ Mit die-
sen Fragen setzen sich junge Menschen in unseren 
Gemeinden im Rahmen der Firmvorbereitung aus-
einander. Am Ende der Vorbereitung besteht für 
sie die Möglichkeit, ihren Glauben und ihr Leben 
durch die Feier der Firmung bestärken zu lassen.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Firmbegleitende begegnen Jugendlichen auf 
Augenhöhe und kommen mit ihnen über das 
Leben und den Glauben ins Gespräch. Sie leiten 
Kleingruppen in einem vereinbarten Zeitraum und 
in einem konkreten Vorbereitungsmodell. 

Kommunika� onsfähigkeit, Methodengespür und 
das Einbringen der eigenen Biografi e und des 
individuellen Glaubens sind wich� ge Grundlagen 
der Arbeit. Die Begleitung wird durch den 
Austausch im Katechetenkreis getragen und durch 
ein Mitglied des Pastoralteams unterstützt.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand hängt vom jeweiligen Modell ab, 
aber auch von den individuellen Möglichkeiten 
der Ehrenamtlichen. Es gibt sowohl wöchentliche 
Treff en über einen längeren Zeitraum als auch 
Intensivmodelle, die sich auf eine Fahrt oder ein 
verlängertes Wochenenden konzentrieren. Die 
Firmvorbereitung fi ndet alle zwei Jahre sta� .

Firmvorbereitung 

Worum geht es?
Regelmäßig fi nden in jeder unserer Gemeinden 
kleine und große Feste der Begegnung sta� .   
        
Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Die Feste müssen vorbereitet werden. Dafür gibt 
es unterschiedliche Vorbereitungskreise, die 
Unterstützung benö� gen. Für die Feste selbst 
werden Helfer gesucht, die Stände auf- und 
abbauen. Tische müssen gestellt und weggeräumt 
werden. Kuchenspenden sind erwünscht, sowie 
Hilfen in der Küche und an den Ständen. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Fest und Gemeinde ist der Zeitaufwand 
sehr unterschiedlich. 
Jede – noch so kleine – Hilfe ist willkommen, so 
dass man frei entscheiden kann, wieviel Zeit man 
einbringen möchte.     
       
       
      

Feste feiern
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Worum geht es?
Fördervereine setzten sich für das Wohl oder den 
Erhalt einer bes� mmten Einrichtung ein. In unse-
rem Pastoralen Raum gibt es einen solchen Verein, 
der sich für den katholischen Friedhof einsetzt. 
Außerdem gibt es verschiedene Fördervereine für 
die Kindertagesstä� en, und weitere, sich für alles 
rund um Kirche und Gemeindehaus engagieren.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Es gibt unterschiedliche Arten des Engagements, 
von einer passiven Mitgliedscha�  bis hin zu einer 
Mitarbeit im Vorstand. Zum Teil werden 
Mitgliedsbeiträge benö� gt, um konkrete Projekte 
in der jeweiligen Einrichtung umzusetzen oder 
deren Bestand zu sichern. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand kann individuell vereinbart 
werden und ist je nach Wunsch und Möglichkeiten 
punktuell oder regelmäßig.

Fördervereine 

Worum geht es?
In unseren Gemeinden leben Gefl üchtete, die 
o� mals Unterstützung suchen, sei es bei 
Behördengängen, Arztbesuchen oder durch 
Sprachkurse. Einige suchen bei uns auch einen Ort 
der Begegnung. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Projekte wie Spielabende oder gemeinsame 
Feste könnten organisiert werden. Begleitung bei 
Behördengängen und Arztbesuchen ist häufi g 
erwünscht.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand ist situa� onsabhängig und 
individuell abzusprechen.    
     

Flüchtlingshilfe
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Worum geht es?
Wir möchten, dass Kinder sich auch in unseren 
Go� esdiensten wohlfühlen. Der Glaube und die 
Gemeinscha�  mit anderen sollen ihnen Freude 
bereiten. Deshalb bieten wir Go� esdienste für alle 
Altersgruppen an. Regelmäßig feiern wir 
Go� esdienste besonders für Kleinkinder und ihre 
Familien. Außerdem fi ndet monatlich parallel zur 
Sonntagsmesse die sogenannte Kinderkirche sta� , 
die besonders Kinder im Kindergarten- und
Grundschulalter ansprechen soll. Darüber hinaus 
gibt es Familiengo� esdienste.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Alle Go� esdienste werden von Vorbereitungs-
kreisen geplant und mitgestaltet. 
Die Arbeit wird von Seelsorgern unterstützt und 
begleitet. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa zwei Stunden im Monat.

Gottesdienste für Kinder und Familien   

    
Worum geht es?
Den Glauben in Gemeinscha�  leben – 
dafür gibt es verschiedene Angebote in unseren 
Gemeinden. Unterschiedliche Go� esdiens� ormen 
wie Friedensgebet, verschiedene Andachten oder 
der Weltgebetstag decken eine breite Vielfalt ab. 
Zudem haben wir Bibelkreise und einen 
Glaubensgesprächskreis, wo es darum geht, sich 
über den persönlichen Glauben auszutauschen. 
Darüber hinaus gibt es den Schönsta� kreis, der 
eine besondere Form der Marienverehrung 
prak� ziert.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Go� esdienste können unterschiedlich vorbereitet 
und gestaltet werden. Dabei wird den Ak� ven viel 
Freiraum ermöglicht. Gleichzei� g werden sie bei 
Bedarf unterstützt.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Interesse und Absprache.

Glauben und beten
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Worum geht es?
Hier vor Ort gibt es viele verschiedene 
Frauengruppen, die zu den katholischen Frauen 
Deutschlands (KFD) gehören. Je nach Alter und 
Interesse treff en sie sich zu verschieden Uhrzeiten. 
Allen gemeinsam ist, dass die Gemeinscha�  im 
Vordergrund steht. So gibt es Ausfl üge, Vorträge 
zu unterschiedlichen Themen,  krea� ve Angebote, 
Go� esdienste und andere Feiern.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Viele unserer KFD-Gruppen engagieren sich bei 
Gemeindeveranstaltungen und freuen sich dabei 
über Mithilfe. Außerdem werden immer wieder 
Frauen gesucht, die die Verbandszeitschri�  an die 
Mitglieder verteilen. Auch die Vorstände der 
einzelnen Ortsgruppen suchen Verstärkung.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Aufgabe und persönlichen Möglichkeiten.

KFD

Worum geht es?
Gesellscha� liche Herausforderungen 
wahrzunehmen und sich für soziale 
Gerech� gkeit einzusetzen, dafür steht die 
KAB (Katholische Arbeitnehmer-Bewegung) 
deutschlandweit. Auch in unseren Gemeinden gibt 
es KAB Gruppen, die sich hier vor Ort als starke 
Gemeinscha�  zusammengefunden haben.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Ein vielfäl� ges Jahresprogramm mit vielen 
Veranstaltungen und Ak� onen wird angeboten. 
Dabei ist immer Unterstützung nö� g.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Bedarf und Möglichkeiten.

KAB
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Worum geht es?
Die Katholische junge Gemeinde (KjG) bietet 
Gruppenstunden für Kinder und Jugendliche an. 
Zudem gibt es einen off enen Treff . Außerdem fährt 
die KjG jedes Jahr ins Zeltlager. Viele 
verschiedene Ak� vitäten für junge und 
junggebliebene Gemeindemitglieder werden von 
der KjG mitgestaltet und bereichern das 
Gemeindeleben.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Für den off enen Treff  und zur Unterstützung 
einzelner Ak� vitäten werden helfende Hände 
gesucht. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa zwei Stunden pro Woche, individuelle 
Absprachen möglich.

KjG

Worum geht es?
Zur Zeit gibt es in jeder unserer vier Gemeinden 
einen Kirchenvorstand, der das Vermögen und die 
Immobilien der jeweiligen Gemeinde verwaltet 
und personalverantwortlich für die Angestellten 
der Gemeinde ist. Darüber hinaus gibt es einen 
Ausschuss, der das Vermögen des gesamten 
Pastoralen Raums im Blick hat. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Die Mithilfe im Kirchenvorstand ist projektbezogen 
zu den Themen Finanzen, Immobilien und Personal.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Eine Wahlperiode dauert sechs Jahre mit etwa 
fünf bis acht Sitzungen im Jahr. Bei Bedarf können 
auch weitere Aufgaben außerhalb der Sitzungen 
anfallen.

Kirchenvorstand
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Worum geht es?
Auch die Kleinsten sind bei uns herzlich 
willkommen. So treff en sich Babys und Kleinkinder 
mit ihren Eltern regelmäßig zum gemeinsamen 
Spiel und Spaß.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?  
Meist werden die Krabbelgruppen von den Eltern 
in Eigenregie geleitet. Es ist aber auch möglich, 
dass Ehrenamtliche eine Gruppe leiten oder 
unterstützend mitwirken. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa zwei Stunden pro Woche.    
       
   

Krabbelgruppe

Worum geht es?
Das Kolpingwerk Deuschland ist ein Sozialverband 
mit bundesweit etwa 240.000 Mitgliedern in mehr 
als 2500 örtlichen Kolpingfamilien. Auch in 
unserem Pastoralen Raum gibt es Kolpingfamilien, 
die sich regelmäßig treff en, um gemeinsam zu 
feiern, sich poli� sch und gesellscha� lich zu 
bilden und den gemeinsamen Glauben 
miteinander zu leben. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Es werden Menschen gesucht, die fair gehandelten 
„Kolpingkaff ee“ nach den Go� esdiensten ver-
kaufen. Außerdem benö� gt der Vorstand vor Ort 
Unterstützung, um die vielfäl� gen Veranstaltungen 
weiterhin planen und durchführen zu können. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Vorstand tri�   sich monatlich für etwa 
zwei Stunden. Weitere Aufgaben nach Absprache 
und Möglichkeit.

Kolping
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Worum geht es?
Messdiener sind eine große Bereicherung der 
Go� esdienste. Neben ihrem Dienst am Altar 
gestalten sie gemeinsam ihre Freizeit in 
Gruppenstunden oder bei gemeinsamen 
Ak� onen.  

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Wenn die Kinder zur Erstkommunion gegangen 
sind, können sie Messdiener werden. Auch ältere 
Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen. 
Damit regelmäßige Gruppenstunden sta�  inden 
können, werden immer wieder neue Leiter 
gebraucht.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa ein- bis zweimal im Monat Dienst im 
Go� esdienst und zusätzliche gelegentliche 
Übungsstunden. Weitere Aufgaben nach 
Absprache. 

Messdiener

Worum geht es?
In unseren Gemeinden haben wir verschiedene 
Bastelkreise, die ihre Produkte beim Basar 
verkaufen und den Erlös einer guten Sache 
zukommen lassen. Darüber hinaus gibt es 
Menschen, die die Gewänder der Priester, 
Messdiener und Kommunionkinder in Ordnung 
halten. Außerdem gibt es eine Bildungsstä� e, 
die verschiedene Kurse (z.B. Malen, Töpfern und 
Kochen) anbietet.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Jeder, der krea� v ist oder werden möchte, kann 
sich einbringen. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Nach Lust und Laune.

Kreatives Gestalten
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Worum geht es?
Die Kirche ist nicht nur für Go� esdienste da. 
Aus dieser Überlegung entstand die Idee, den 
Kirchenraum regelmäßig off en zugänglich zu 
machen. Menschen sollen sich eingeladen fühlen, 
in der Kirche zu verweilen, zur Ruhe zu kommen, 
zu beten oder eine Kerze anzuzünden. Auch 
Kirchenführungen sind auf Nachfrage möglich.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Es werden Menschen gesucht, die bereit sind, 
stundenweise die Kirche für andere zu öff nen.  

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand erfolgt nach Absprache.

Offene Kirche

Worum geht es?
Musik ist ein wich� ges Element im Go� esdienst. 
Sie unterstützt die Gemeinde beim Gesang und 
betont darüber hinaus den feierlichen Charakter 
der Go� esdienste. In unseren Gemeinden haben 
wir ein sehr breites Spektrum an unterschiedlichen 
Musikern. So gibt es einzelne, die sich mit Gesang 
oder mit Instrumenten einbringen. Darüber hinaus 
gibt es viele Menschen, die in Gemeinscha�  
musizieren. Wir haben einen Flötenkreis und 
unterschiedliche Chöre, die zum Beispiel
klassisches, lateinisches oder modernes 
geistliches und auch weltliches Liedgut in ihrem 
Repertoire haben. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Jeder, der gerne musiziert, ist bei uns willkommen. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Regelmäßige Proben und gelegentliche Au� ri� e.

Musik und Gesang
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Worum geht es?
Wir haben gute Nachrichten für die Menschen. 
Damit unsere Botscha�  alle erreicht, ist eine gute 
Öff entlichkeitsarbeit nö� g. Dabei geht es darum, 
dass wir uns als Gemeinden posi� v darstellen. 
Außerdem sollen natürlich wich� ge 
Informa� onen weitergegeben werden. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich in der 
Öff entlichkeitsarbeit zu engagieren.
- Gestaltung der Homepage
- Gestaltung des Gemeindebriefes
- Erstellen von Ar� keln zu Gemeindeak� vitäten
- Veröff entlichungen in den sozialen Netzwerken
- Gestaltung der Schaukästen

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand richtet sich nach den 
unterschiedlichen Aufgaben.

Öffentlichkeitsarbeit

Worum geht es?
Gemeinde lebt von Gemeinscha� . Damit 
diese wachsen kann, gibt es regelmäßige 
Gemeindetreff s, Kirchencafés und einen 
Gemeindestamm� sch. Dies sind off ene Treff en in 
lockerer und ungezwungener Atmosphäre. 
Eingeladen sind alle Menschen, egal wie alt, egal, 
ob sie schon zur Gemeinde gehören oder einen 
ersten Kontakt suchen. Alle sind wilkommen! 

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Zur Vorbereitung oder zur Bewirtung bei den 
off enen Treff en wird immer wieder Unterstützung 
benö� gt.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Zeit nach Absprache.

Offene Treffen
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Worum geht es?
Der Pfarrgemeinderat schaut auf die 
unterschiedlichen Menschen, Ak� onen, Aufgaben 
und Bedürfnisse im gesamten Pastoralen Raum. 
Es geht darum, sich den Fragen der Zeit zu stellen 
und „Hand in Hand“ mit den Ak� ven der Gemein-
den die Zukun�  zu gestalten. Jede Sitzung ist 
öff entlich und kann gerne besucht werden.

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Wer Lust hat, darüber nachzudenken, wie wir 
Kirche auch in Zukun�  lebendig halten können, 
ist im Pfarrgemeinderat genau rich� g. Schön ist 
es, wenn der Pfarrgemeinderat genauso bunt und 
vielfäl� g besetzt ist, wie es die Gemeinden sind.  
         
        
Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa 10 Sitzungen im Jahr. Zusätzlichens 
Engagement bei einzelnen Projekten.

Pfarrgemeinderat 

Worum geht es?
Der christliche Glaube wird in unserem Pastoralen 
Raum auch gemeinsam mit den Menschen aus 
den evangelischen Nachbargemeinden gelebt. 
So gibt es gemeinsame Go� esdienste, Bibelarbeit, 
Feste, Cafés, musikalische Angebote, eine 
Adven� ensterak� on und vieles mehr.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Bei all den genannten Ak� vitäten kann jeder 
mitmachen, ob als Teilnehmer oder auch in der 
Vorbereitung und Durchführung.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Interesse und Möglichkeiten. 

Ökumene
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Worum geht es?
Die Sternsinger gehen jedes Jahr zeitnah zum 
Dreikönigstag von Haus zu Haus, um den Segen zu 
den Menschen zu bringen und Spenden für Kinder 
in Not zu sammeln. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Im Vorfeld der Ak� on werden Sterne gebaut, 
Gewänder genäht oder gepfl egt und 
Besuchstermine koordiniert. Vor allem aber 
müssen Kinder gesucht und mo� viert werden, die 
sich an der Sternsingerak� on beteiligen möchten. 
Die Kinder sind dann an ein bis drei Tagen mit 
einem jugendlichen oder erwachsenen Begleiter 
unterwegs und müssen in dieser Zeit auch 
verpfl egt werden.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Je nach Engagement ist der Zeitaufwand 
unterschiedlich. Auch punktuelle und kleine 
Unterstützungen sind eine große Hilfe.

Kontakte
Sternsinger-Heilig-Geist@Am-Hagener-Kreuz.de
Sternsinger-Heilig-Kreuz@Am-Hagener-Kreuz.de
Sternsinger-Sankt-Bonifa� us@Am-Hagener-Kreuz.de
Sternsinger-Sankt-Elisabeth@Am-Hagener-Kreuz.de

Sternsinger

Worum geht es?
Die Senioren in unseren Gemeinden treff en sich 
zum Kaff eetrinken, zu Gesprächen, Vorträgen, 
Spiel und Spaß. Auch ein Literaturkreis für 
Senioren exis� ert. Gemeinsame Ausfl üge runden 
das Angebot ab.      

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Bei den Ak� vitäten werden immer wieder 
helfende Hände gesucht zum Kaff eekochen, Tische 
decken und abräumen. Auch Fahrdienste für 
Senioren, die alleine nicht kommen können, sind 
erwünscht.  

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa zwei bis acht Stunden im Monat, je nach Art 
des Engagements.

Seniorenarbeit
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Worum geht es?
Eine Theatergruppe führt jährlich ein 
unterhaltsames Theaterstück auf. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Es werden immer wieder Schauspieltalente 
gesucht. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Ab Mi� e September bis zur Auff ührung im 
Frühjahr wird wöchentlich zwei Stunden geprobt.

Theatergruppe

Worum geht es?
In unserem Pastoralen Raum werden alle, die die 
Taufe für sich oder ihr Kind wünschen, in 
besonderer Weise auf die Taufe vorbereitet. 
  
Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Gesucht werden Menschen, die gerne mit den 
Tauff amilien über Go�  und die Welt ins Gespräch 
kommen möchten. Für diese Aufgabe werden sie 
von einem Seelsorger vorbereitet.
Eine weitere Aufgabe könnte es sein, die Tauff ei-
ern inhaltlich oder musikalisch mitzugestalten.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Etwa vier Gesprächsabende im Jahr. Eventuell 
Teilnahme an den Tauff eiern.

Taufvorbereitung
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Worum geht es?
In unseren Gemeinden muss das Gelände rund um 
die Kirchen und Gemeindehäuser gepfl egt werden. 
Auch der Auf- und Abbau für besondere Anlässe 
benö� gt Organisa� on und Helfer. 

Was könnte Ihre Aufgabe sein? 
Wer Freude an der Pfl ege von Grünanlagen hat 
oder gerne kleine Reparaturarbeiten erledigt, ist 
hier genau rich� g. Auch für Auf- und 
Abbauarbeiten bei Gemeindeveranstaltungen 
oder beim Aufstellen von Krippe und 
Weihnachtsbäumen werden helfende Hände 
gebraucht.

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Die „Waldgeister“ treff en sich wöchentlich für 
ca. zwei Stunden. 

Alle anderen Tä� gkeiten können, je nach Bedarf, 
abgesprochen werden.     
       
       
      

Waldgeister und andere gute Geister

Worum geht es?
Einen lieben Menschen gehen zu lassen, gehört 
zum Schwersten, was wir im Leben bewäl� gen 
müssen. Als christliche Gemeinden möchten wir in 
dieser Zeit Wegbegleiter sein.

Wir bieten Besuche bei Trauernden an und laden 
regelmäßig zu einem Trauercafé ein. Dort können 
die eigene Trauer und die schmerzlichen 
Erinnerungen geteilt werden, um daraus Kra�  für 
den eigenen Weg  zu schöpfen.

Was könnte Ihre Aufgabe sein?
Wir suchen Mitarbeitende, die Trauernde 
besuchen. 
Für das Trauercafé werden Menschen gebraucht, 
die das Treff en vorbereiten und organisieren und  
dann als Gesprächspartner für die Gäste da sind.
Für diese sensible Aufgabe ist eine Schulung und 
Begleitung selbstverständlich. 

Welcher Zeitaufwand ist nötig?
Der Zeitaufwand richtet sich nach den jeweiligen 
Möglichkeiten und wird individuell vereinbart.

Trauerbegleitung
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Legende
Zur besseren Übersicht haben wir eine 
Legende angelegt, die die Zielgruppen 
und die Aufgaben beschreibt. 

Mit der aufgeklappten Seite haben Sie 
alle Informa� onen zu den Gruppen auf 
einen Blick.

<<<

Worum geht es?

Nicht alles, was möglich ist, fi ndet in 
unseren Gemeinden sta� . 
Aber: Grundsätzlich möchten wir alles möglich 
machen.

Wer also eine neue Idee für eine Ak� vität oder 
Tä� gkeit hat, darf uns gern mit Krea� vität 
überraschen – dabei bes� mmen Sie natürlich 
selbst, wie viel Zeit Sie einbringen möchten.

Was sonst noch möglich ist...



Legende

Glauben weitergeben 
und vertiefen 

Aufgaben

ErwachseneKinder Jugendliche/
Junge Erwachsene

Die in der Broschüre gewählte 
männliche Form bezieht sich 
immer zugleich auf weibliche 
und männliche Personen. Auf eine 
Doppelbezeichnung wurde zu-
gunsten einer besseren Lesbarkeit 
verzichtet.

Musik, Kunst, Literatur 

Finanzen und 
Fundraising

Brauchtum, Tradition, 
Feste feiern

Engagement 
für andere

Praktisches Arbeiten, 
Organisation 

Menschen kennenlernen, 
Gastgeber sein 

Ideen und Konzepte 
entwickeln 

Kirchenjahr gestalten, 
Aufgaben im Gottesdienst 

Erwachsenenbildung, 
Seniorenarbeit 

Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen 

Zielgruppe

Gestaltet wurde diese Broschüre vom Arbeitskreis Ehrenamt Am Hagener Kreuz mit freundlicher Unterstützung der 
Propstei St. Marien aus Schwelm. Wir haben versucht, alle Inhalte vollständig und korrekt darzustellen. Sollte das 
nicht immer gelungen sein, so bi� en wir dies zu entschuldigen und Kontakt mit uns aufzunehmen, damit wir den 
Fehler in einer zukün� igen Ausgabe korrigieren können.

Bewegung 
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Was vor uns liegt und was hinter 
uns liegt, ist nichts im Vergleich zu 
dem, was in uns liegt.

Wenn wir das, was in uns liegt,
nach außen in die Welt tragen, 
geschehen Wunder.

Henry David Thoreau

Bei Interesse oder bei 
Fragen melden Sie sich gerne! 

Ehrenamtsbeau� ragte 
Anne� e Brinkmann
Tel.: 02334 / 444510
Mail: Ehrenamt@Am-Hagener-Kreuz.de
oder in allen Pfarrbüros 
des Pastoralen Raumes

Weitere und aktuelle Infos 
fi nden Sie auf unserer Homepage:
www.am-hagener-kreuz.de


